
 

Benefizkonzert im Kurhaus  

 

Vom 12.10.2007 
  
red. AKK/WIESBADEN Am Sonntag, 28. Oktober um 18 Uhr, gibt das Johann-
Strauß-Orchester unter der Leitung von Herbert Siebert sein 20. 
Benefizkonzert im Wiesbadener Kurhaus. Es spielt zugunsten der Raule-
Stiftung "Kleine Füchse" die Sinfonie Nr. 8 in F-Dur von Ludwig van 
Beethoven. Am Klavier wird der junge Pianist Frank Düpree mit dem 
Klavierkonzert Nr. 5 in Es-Dur zu hören sein. Karten sind im Vorverkauf an 
den Vorverkaufsstellen, im Internet unter www.ticketonline.de und bei der 
Raule-Stiftung "Kleine Füchse" direkt erhältlich.  

Herbert Siebert, Geiger und Dirigent, ist der Gründer und musikalische Leiter 
des Johann-Strauß-Orchesters. Seine Engagements als Violinist führten ihn 
über Göttingen und Lübeck an das Hessische Staatstheater. Außerdem war er 
lange Jahre Mitglied des Orchesters der Bayreuther Festspiele. Der Pianist 
Frank Düpree, 15 Jahre alt und ein Ausnahmetalent, blickt auf über 50 Preise 
in internationalen Wettbewerben und Konzerte als Solopianist, Schlagzeuger 
und Dirigent zurück.  

Ziel der Stiftung "Kleine Füchse" ist die Förderung frühkindlicher Begabungen 
in Kindertagesstätten. Die Stiftung begleitet in Wiesbaden zwei Modell-
Kindertagesstätten für begabte und hochbegabte Kinder. Der Eintritt kostet 
regulär 29 Euro. ABOplus-Card-Inhaber zahlen ermäßigt 25 Euro. Ticket-
Hotline: (0180) 5040300.  

 

http://www.ticketonline.de/

